
ſeſſion offen Und das iſt recht gut Die rechte Seite hat

anlangenden Fragen mehr Fühlung mit den Nationalliberalen
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Nr 155
h a e SDer Antrag Ackermann

Die Annahme des Antrages Ackermann gehört an ſich ja
zu den wenig erfreulichen Ereigniſſen der abgelaufenen Reichs
tagsſeſſion allein ſie hat ein recht komiſches Nachſpiel Der
Bundesrath welcher dem Antrage im Herzen zugeneigt iſt
nimmt doch Anſtand denſelben zu publiziren weil er e über
zeugen muß daß er damit einen Schlag in das Waſſer führen
würde Den Herren welche den Antrag geſtellt haben iſt
trotz allen Eifers den ſie für die Sache entwickeln und trotz
aller Gelehrſamkeit die ihnen zur Seite ſteht das sein
paſſirt daß ſie dem Antrag eine Form gegeben h inrer er wie man ſich auszudrücken pflegt nicht marſchiren
ann

Die Sache iſt nämlich folgende Nach dem Wortlaut des
Antrages ſoll vorgeſchrieben werden können daß gewiſſe Meiſterdie a innerhalb der Jnnung ſtehen von dem Rechte aus
geſchloſſen ſein ſollen Lehrlinge zu halten Was aber geſchieht
wenn Lin ſolcher Meiſter dennoch Lehrlinge hält rüber
C der Antrag Es wäre konſequent geweſen eine Straf
eſtimmung einzuſchieben welche die Uebertretung des Verbots

mit einer Geldbuße bedroht Das aber haben die Antragſteller
vergeſſen Sollte nun der Bundesrath dem Beſchluſſe des
Reichstages hinſichtlich des Antrages Ackermann zuſtimmen ſo
braucht dennoch kein unzünftiger Meiſter ſich zu ſcheuen Lehrlinge
u halten denn er könnte ſich wenn man ihn deswegen zur
echenſchaft ziehen wollte auf den altehrwürdigen Rechts

grundſatz berufen Nulla poena ine lege man darf nie
manden mit einer Strafe belegen ohne daß das Geſetz eine
ſolche Strafe androht

Der Bundesrath wird unter dieſen Umſtänden wohl An
Snt nehmen ein Geſetz zu publiziren das wenn es publizirt
ſt keine Art von Wirkung ausüben kann Die Frage um

welche es ſich handelt bleibt bis zu der nächſten Reichstags

mit 3 bis 4 Stimmen Majorität einen Sieg in einer Sache
erfochten in welcher im Verlauf der letzten vier Jahre
wiederholt mit ſehr viel größeren Majoritäten unterlegen war
Es iſt recht eigentlich eine Zufallsmajorität welche dem An
trage Ackermann zum Siege verholfen und auf ſolche

ufallsmajoritäten ſollte der Bundesrath keine wichtigen Ent
cheidungen bauen Aus den nächſten Reichstagswahlen wird

Reichstag kaum in einer Zuſammenſetzung hervorgehen
welche der t ſolcher Zufallsmajoritäten ebenſo günſtig
iſt Mag die Linke ein paar Sitze gewinnen ſo wird allen

ſteigen Verſuchen ein wirkſamer Riegel vorgeſchoben
ein mag die Rechte ein paar Sitze erobern ſo wird man
auf dem Wege welchen der Antrag Ackermann andeutet um
ſehr vieles weiter gehen können Unter allen Umſtänden iſt
u erwarten daß genau daſſelbe Parteiverhältniß nicht wieder
ehrt Denn bisher war die Sachlage ſo daß über die Ent

ſcheidung in den wichtigſten Fragen der Umſtand den Ausſchlagg35 ob einige Polen oder Ehaſfer mehr zur Stelle waren

ie e gewöhnlich ſich aus Jndifferenz den Reichstags
berathungen fern ten

Es mag auffallen daß der Antrag Ackermann in der
Legislaturperiode die aus der Auflöſung des Reichstages
eergns wiederholt abgelehnt und in der letzten

egislaturperiode angenommen wurde während doch die Zahl
der liberalen Mitglieder wie zugenommen hat Der
Grund für dieſe Erſcheinung liegt in einer Schwankung der
Freikonſervativen welche früher in allen das Gewerbsweſen
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ar in der letzten Seſſion aber beim Mangel einer ſelbſt
tändigen und energiſchen Führung ſich mehr den Konſervativen
angeſchloſſen haben Jm weſentlichen waren es nur die
würtembergiſchen Mitglieder die mit den Liberalen gemeinſame
Sache machten da in ihrem engern Vaterlande das Zunft
weſen ſchon längſt allen Boden verloren hat ſodaß es dort
re werden würde neue Zünfte künſtlich in das Leben zu

rufen
Wir ſind aber auch der Anſicht daß ein ſolcher Lehrlings

zwang ſich ſelbſt in ſolchen Ländern nicht empfiehlt in denen
von dem alten Jnnungsweſen ſich kräftigere Beſtandtheile erhalten haben Wir haben von alten Imnngsmeiſtern ſelbſt

das Urtheil ausſprechen hören daß ſie unter ihren Jnnungs
genoſſen ſo manchen wüßten dem ſie ungern Lehrlinge an
vertraut ſehen würden und daß ſie unter den nicht zünftigen
Meiſtern manche kennten die ſie für die Ausbildung von
Lehrlingen fär r geignet erachteten Damit iſt nicht etwa
ein Urtheil über die ſittliche Zuverläſſigkeit und techniſche
Tüchtigkeit des einen oder des andern ausgeſprochen ſondern
es hängt lediglich von der Art und Weiſe wie ihr Geſchäfts
betrieb ſich entwickelt ab ob ein Lehrling bei ihnen etwas
lernen kann oder nicht

Der 8 1006e der Gewerbeordnung ſchreibt er jetzt vor
daß ſolchen Jnnungen die ſich auf dem Gebiete des Lehrlings
weſens bewährt haben, gewiſſe Vorrechte eingeräumt werden
dürfen Bisher iſt von dieſem Paragraphen aber noch
nirgend Anwendung gemacht worden obwohl er ſchon ſeit drei
Jahren beſteht Auch wenn der Antrag Ackermann früher
oder n einmal als Geſetz publizirt werden ſollte werden
ſich die Regierungen wahrſcheinlich ſehr lange beſinnen ehe ſie
einer Jnnung das exorbitante Recht einräumen die nicht

Ppft en Meiſter von dem Halten von Lehtlingen auszuſchließen
ie Waffe iſt allzuſcharf als daß man ſi ßig ſchnell

entſchließen ſollte von ihr Gebrauch zu machen Geſchähe es
aber früher oder ſpäter ſo würde nur der Erfolg eintreten
daß viele ungeeignete Elemente ſich in die Jnnung rin
drängen nicht weil ſie Neigung haben Jnnungsmeiſter zu
ſein ſondern nur weil ſie der Vorrechte theilhaftig werden
wollen die mit der Jnnungsangehörigkeit verknüpft werden

In allen anderen großen Kulkurſtagten ſind längſt die letzten
Spuren vernichtet welche an die früheren Zeiten des

wanges erinnern Auch bei uns wird es nicht mögch in einen ſolchen Zwang wieder einzuführen und
e rigen Kämpfe tragen den Stempel der Fruchtloſigkeit an

r Stirn

Politiſche Ueberſicht
Die finanziellen Experten der Konferenz treten

Sonnabend den 5 d zu einer Sitzung zuſammen da bis
dahin wahrſcheinlich die n der einſchlägigen Fragen
beendet ſein dürfte Der franzöſiſche Botſchafter Waddington
iſt am Donnerstag vormittag nach Paris gereiſt um wie es
heißt mit dem Conſeilpräſidenten Jules Ferry über die

anziellen Vorſchläge der engliſchen Regierung nochmals
ückſprache zu nehmen

Jm Sudan hat ſich wie es ſcheint wieder einmal einer
jener Schreckensakte vollzogen wie wir ſie mit Schaudern in
letzter Zeit nun ſchon oft erlebten die Einnahme einer
Stadt mit der re obligaten Maſſenmetzelei Nach
einem Telegramm Daily News aus Aſſuan vom 2 d
verlautete daſelbſt daß eine Abtheilung der Aufſtändiſchen in
einer Stärke von 12,000 Mann Debbah eingenommen und

Zehen Jch werde Sklave ſein ſetzen Sie Jhren Fuß
auf meinen Nacken Der linke Fuß wandte ſich verächtlich
ab Aber ich liebe Sie nicht Machen Sie daß Sie fort
kommen und fragen Sie morgen noch einmal Worauf der
angebetete Fuß dem anderen ein paar Hiebe verſetzte

Was redet der Junge wieder für Unſinn fragte Frau
eſchloſſen Eugenie kniete bei ihm und die dunklen heißen Blum
ugen in dem farbloſen bebenden t ſahen ihn mit

bannender Gewalt an und ſie preßte ihn krampfhaft mit
dem umſchlingenden Arm daß er ſie furchtſam anſtarrte

Du ſagſt kein Wort Alexchen von dem was Herr von
Plutſchinsky gethan hörſt Du kein Wort zur Mama Sie

vor nichts davon wiſſen en wird ſie krank
nd in die dunk heißen Augen ſtiegen langſam zwei

Thränen und fielen ſchwer nieder und das ſchöne Mädchen
ſtöhnte leiſe und de die Bewe in der Bruſt zurück
und wiſchte über die Augen gls Frau Blum über den
Schreier ſcheltend eintrat ſah die Tochter nur bleicher noch

Jch war hingefallen Mutter, ſagte Alexchen und dann
ſtreichelte er die Schweſter und zog ihr Ohr an ſeinen Mund

Du kannſt Dich darauf verlaſſen ich ſage nichts
War nicht Herr von rigen hier

Blum Mir ſchien es doch xte ich ſeine Stimme
der habe ich das geträumt

Er hat ein paar Augenblicke hier geſeſſen wollte aber nicht
bleiben, war die gege Antwort

Schade Er iſt ſonſt ein netter Menſch höflich und be
ſcheiden Aber wegen der Helling ſchen n ichte habe ich
nicht einſchlafen können Die wird mich noch krank machen
Denn e nicht bald beglichen iſt Eugenie Und wo iſt ver

ac2r
Jm Dorfe er wollte ſich umſehen und Nöthiges kaufenBei dem dicken Schnee Er wird ſich m e holen

Zehn Minuten nachher lag Alexchen wieder lang auf den Kua
anerde Kaffee er Knabe e m wechen in der Luft und ließ ſie

agte Frau h

Es wird ihm wieder irgend was eingefallen ſein was er
ehört hat und nun mißbraucht er meinen Namen dabei,
agte Eugenie Jhr heimliches Entſetzen war grundlos Alex

chen zwinkerte ihr ſchelmiſch zu un elte den Kopf das
ſollte heißen er habe ſie nur necken wollen

Blum kehrte zurück Er brachte Gläſer und eine Kruke
Spiritus Einige Quellen für wirthſchaftlichen Bedarf
waren in der Nähe wie er ſagte Die Deutſchen die hierund die Chauſſee hätten für den Ort eine beſſere

erſorgung erwirkt als er erwartet Er war durchfroren
aber guten Humors Morgen S wird auch ein Burſche
kommen der Sohn eines alten jüdiſchen Schnorrers der mitSchweinsborſten Fellen und Abſallen handelt Ein geweckter

Junge Erx will zehn Kreuzer den Tag haben und er
r unſer chriſtliches Eſſen ieſe Hilfe müßt Jhr
aben

Herr von Plutſchinsky war hier er hat ein Weilchen bei
da geſeſſen während ich meine Ruhe hielt, meinte die

ausfrau
So Blum verſuchte im Geſicht der Tochter zu leſen

aber dieſe e chte ſich und er war beruhigt Auch derſchweigſame Ernſt den ſie bis in den Abend hinein bewahrte

hatte nichts e auffallendes um ihn ſtutzig zu machen
Blum ſchlief im Wohnzimmer wo man ihm eine Matratze

zurecht machte wenn die Familie ſ zur Ruhe begab
erfreute ſich eines vortrefflichen Schlafs den er jeden Morgen
aufs neue ſegnete wenn er ihm wieder einmal über Sorgen

mmer und Au gen rUnd heute hatte ihn nichts von a quält und ſeine
Athe klangen ſo ruhig und r in dem dunklen
Raume in welchen nur das Feuer des Ofens einen ſchwachen
ſiackernden Goidſchein warf Da träumte er es liefen Mäuſe

S

Himmliſche Eugenie ſagte der rechte Fuß und bückte die über ſein Geſicht und nach vergeblichem Bemühen ſie zu ver
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die dortige Garniſon und die Einwohner etwaſonen niedergemetzelt hätten Ber
Der Konflikt zwiſchen Frankreich und China iſtwie ſich jetzt herausſtellte ein hochernſter und er kann von ganz

unabſehbarer Tragweite werden Der Angriff auf die fran
h Truppen war nicht eine auf eigene Fauſt ausgeführte
unkluge That eines unbotmäßigen Truppenführers ſo
dieſer Angriff erfolgte im Einverſtändniß vielleicht gar auf
Weiſung der chineſiſchen Regierung und zu dem Zwecke einen
handgreiflichen Proteſt gegen den Vertrag von Tientſin ein
zulegen Wie nämlich die Agence Havas meldet legte bei
em am Donnerstag morgen in Paris abgehaltenen

rath der Konſeil Präſident Ferry den Miniſtern die aus China
eingegangenen Depeſ vor Nach denſelben ſpricht ſich der
Tſungli Yamen Auswärtiges Amt über das Auftreten der

r Truppen bei Langſon nicht mißbilligend aus ſondern
erklärt vielmehr d auf ſeinen Befehl die chineſiſche Armet
Langſon in Beſitz behalten habe Der Tſungli Yamen be
hauptet entgegen den Beſtimmungen des Art 2 des Vertrages
von Tientſin welcher die ſofortige Zurückziehung der chine
ſiſchen Garniſonen feſtſetzt daß die Räumung der r
von der definitiven Unterzeichnung des Vertrages und der
Regelung der Grenzen ar ſei Endlich weigert der
e amen ſich die zwiſchen LiHungChang und Fournier
getroffenen Vereinbarungen nach welchen die Räumung von
Langſon Chatke Caobang und Laokai innerhalb der Zeit vom6 bis 26 Juni ſtattfinden ſoll anzuerkennen Dieſe Stellung
nahme China s iſt eine Provokation die Frankreich nicht ruhig
fanr e kann Der Geſandte Patenotre hat denn auch Be
ehl erhalten ſich ſofort nach Peking zu begeben Vielleicht

ſtehen wir in Oſtaſien ſtatt am Ende erſt am Anfang der
ernſteſten Ereigniſſe Nach einer der Times
aus Shanghai droht ein Krieg zwiſchen Frankreich und China
auszubrechen da eine einflußreiche Partei in China dahin
drängt TſoTſungTeng und Tſeng ſeien entſchloſſen den

franzöſiſch chineſiſchen Vertrag zu vernichten

Die zweite Kammer der Niederlande hat am
Donnerstag mit 62 gegen 3 Stimmen den Geſetzentwurf
betreffend die Aufnahme einer Anleihe von 60 Millionen

genehmigt

Die Kapkolonie ſteht anſcheinend vor neuen wierikeiten Ein e Jnfanterieregiment e a
26 Juni nach Natal einſchiffen Es en bereits dort
eine Garniſon von 1300 Mann Die r hat eine
Batterie Artillerie mit 80 Mann und eine Genieſektion hin
geſchickt Der General welcher das Kommando die ver
einigten Streitkräfte übernehmen ſoll hat die Kapſtadt an der

Spitze von 300 Mann verlaſſen Er iſt bereits in Natal an
elangt und hat beſchloſſen die Truppen im R e erSo Mann zu bringen wovon 200 dem engliſ ſern

Osborne zugewieſen werden Die Boeren und Ver
bündeten die Uſutus werden mit bewaffneter Macht zurück
gewieſen werden wenn ſie es verſuchen wollten bis
ins Reſervegebiet zu verfolgen Man ine demnächſti
Zuſammenſtoß der Boeren mit den Eng rn im
entgegen x
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Kleinere telegravhiſche Mittheilungen
Petersburg 3 Juli Der Regierungsanzeiger veröffentlicht einen kaiſerlichen Erlaß durch wel ie Bitt

ſchriften kommiſſion aufgehoben und die O it der
Entgegennahme der Bittſchriften und die Beförderung derſelben

ſcheuchen wachte er auf und fühlte weiche Hände die ihnſtreichelten und heiße Tropfen d auf ſeine W niederfielen

Eine Ahnung überkam ihn
Eugenie biſt Du es

Er hörte ein unterdrücktes Schluchzen es fiel ſoviel
Dämmerung vom zu ihm herüber daß er ſein Kind
über ſich erkannte er richtete ſich erſchrocken auf Sielegte en die Hand vor den Mund und dnn eine weint

ſeinen Kopf umfaßt
Still, ſagte ſie leiſe die Mutter war um
Mein Kind mein Kind, flüſterte er endlich

iſt hier geweſen und ich weiß was Deine Thrän
Habe ich Recht

n We früh ß es entſchieden ſ Bater Jch weiß
orgen früh mu en eindaß es e und großherziger geweſen wäre wenn ich die

Entſcheidung ſofort nach ſeinem Wunſch gefällt h

ja darauf gerüſtet ſeit lange Aber ſie ſchwieg einen
Moment und wandte den Kopf Doch das thut nichts zur
Sache Nur eine Frage noch i iVater Sage weißt Du eine andere Auskunft Au
Minuten müſſen wir mit dem Bewußtſein zurückblicken der
letzten Nothwendigkeit gewichen zu ſein

Blum ſtöhnte leiſe
Mein Kind, murmelte er erſchüttert Deine Thränen

brennen auf meiner Seele Wie ſchwach muß ich Dir vor
kommen daß Du glauben kannſt ich würde Dich das Sühn
opfer ſein laſſen eine Thorheit die ich begangen habe

e Augen
r

Sie ſtrich ber die Augen
Es iſt göttliche Ordnung daß die Sünden der Väter an

den Kindern heim Ja werden Gott ſei Dank daß es nur
Deine Vertrauensſeligkeit iſt für die Wären
wir nicht z Men n die gef o wäre dieſeVertrauensſeligkeit ren e ſenUnd Du willſt daß wir dieſen Mann unſer Unglück
war mit dem ko belohnen was wir zu geben haben

Glaubſt Du d ich mit ihm gehe um ihn glücklich zu
machen Ein zorniges Lächeln ſpielte um ihre Lippene ſpähte ſchärfer in ihr Geſicht

Kind was haſt Du vor
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an die zuſtändiKaiſer Terichtefen mmiedigtklagen zunächſt auf ein Jahr dem
mmandirenden des kaiſerlichen Hauptguartiers übertragen wird

erner ſoll die vorbereitende Reviſion der über Verfügungen der
atsdepartements an den Kaiſer gehe Jmmediatbeſchwerden

einer bei dem Reichsrathe niederzuſetzenden temporären Kommiſſion
obliegen Der Regierungsanzeiger veröffentlicht ſodann ein
vom Kaiſer beſtätigtes Gutachten des Reichsraths betreffend die
Ablehnung von Geſchworenen bei den Gerichtsverhandlungen und
betreffend die Abänderung des Verfahrens bei der Auſſtellung
der Geſchworenenliſten

Rom 2 Juli Die Kammer hat ſich vertagt Der
allgemeine Geſundheitszuſtand iſt im ganzen Königreiche ein
ſehr guter

Konſtanutinopel 2 Juli Die e Regierung
t bei der Pforte die Entſendung von Delegirten behufs Tracirung

er ſerbiſch türkiſchen Eiſen bahn Anſchlußl inie beantragt
Die Pforte hat dem Botſchafter Jtaliens Mittheilung von ihrem
Beſchluſſe gemacht die bisher von italieniſchen Staats angehörigen
usgebeuteten Boracit Werke gegen Entſchädigung in eigenen
etrieb zu nehmen

Deutſches Reich
Berlin 3 Juli Der König von Dänemark und der

König und die Königin von Griechenland welche heute
nachmittag zum Beſuche Sr Maj des Kaiſers in Ems ein

etroffen waren ſind abends wieder nach Wiesbaden zurückgereiſtEe Maj der Kaiſer geleitete die Herrſchaften zum Ba 53
und verabſchiedete ſich dort auf das herzlichſte von denſelben
Die Abreiſe des Kaiſers von Ems iſt auf nächſten Sonntag
feſtgeſetzt ſodaß der Monarch der die Kur mit außerordentlichemErbin gebraucht hat genau drei Wochen daſelbſt geweilt hat

Wie allfährlich ſo hat er auch diesmal der
Scheuern ein Gnadengeſchenk von 300 M überweiſen laſſen Zur
kaiſerlichen Tafel waren geſtern geladen der Großherzog und die
Großherzogin von Mecklenburg Schwerin ſowie der Fürſt und
die Fürſtin zu Wied Abends wohnte Se Majeſtät mit den
gryßbersoglich mecklenburgiſchen Herrſchaften der Theatervorſtellung
ei worauf die letzteren um 92 Uhr per Extrazug nach Gießen

abreiſten Heute ſetzte der Kaiſer die Brunnenkur in gewohnter
Weiſe fort erſchien auf der Promenade und nahm ſpäter die
Vorträge des Hofmarſchalls Grafen Perponcher ſowie des Chefs
des Militärkabinets Generallieutenant von Albedyll entgegen
Die Prinzeſſin Thereſe von Baiern traf heute zum Beſuch der
Kaiſerin in Koblenz ein und nahm im königlichen Schloſſe
Wohnung Außerdem empfing die Kaiſerin den Beſuch des
Königs von Dänemark und des Königs und der Königin von
Griechenland auf deren Durchreiſe nach Bad Ems Prinz
Friedrich Karl trifft heute von Jagdſchloß Glienicke hier ein
und wird morgen vormittag nach Saßnitz reiſen Der Groß
herzog von Sachſen wird ſich nach dem Haag begeben um
der Beiſetzung der ſterblichen Ueberreſte des nahe mit ihm ver
wandten letzten Oraniers beizuwohnen

O Wie verlautet werden zur Abreiſe des Kronprinzen
nach Danzig bezw zur Theilnahme an den Flotten

h

Jdiotenanſtalt in

manövern an der weſtpreußiſchen Küſte bereits Vorbereitungen Wind
getroffen Die Kronprinzeſſin wird ſich in nächſter
Zeit wiederum an den engliſchen Hof zu einem längeren Beſuche
begeben Wahrſcheinlich werden die jüngeren Kinder der kron
prinzlichen Familie ſie wieder dahin begleiten

Jn einer Zuſchrift des Reichskanzlers an die
freiburger Handelskammer welche eine zuſtimmende
Erklärung zur Kolonialpolitik der Regierung erlaſſen hatte
heißt es Die Thatſache daß aus allen Theilen des Reichs
zahlreiche Kundgebungen gleichen Inhalts mir zugehen beſtärkt
mich in der Hoffnung daß unſere Anträge auf Unterſtützung

der i die Zuſtimmung des künftigen Reichstags finden
werden ie Zwiſchenzeit wird zur Begutachtung derſelben
durch den Staatsrath benutzt werden Dann aber gilt
es wie unſer berliner OKorreſpondent uns ſchreibt in unter
richteten Kreiſen als unzweifehaft daß dem Staatsrathe auchdie Frage wegen Erhohnng der Getreidezölle vorgelegt

wird Der Wirkungskreis des Staatsraths erweitert ſich
ſomit immer mehr er ſoll ſonach auch zur Begutachtung
wirthſchaftlicher Projekte der Reichsgeſetzgebung herangezogen
werden Die Angabe daß die Rolle des Volkswirthſchafts
raths nunmehr g ſei und das Inſtitut eingehen werde
ülingt unter dieſen Umſtänden ſehr wahrſcheinlich

Die Verzollung von Zündhölzern und Zünd
ker zchen mit 10 M ſtatt bisher 3 für 100 Kilogramm
iſt mit dem 1 d in Kraft getreten

Zur Frage der Erbauung eiues Nord OſtſeeKanals
glauben die B P die Anſicht ausſprechen zu konnen
die Sache ſei nunmehr ſo weit gediehen daß in nicht langer
S die geſetzgebenden Faktoren des Reiches zunächſt der

undesrath ſich damit zu befaſſen haben werden

Ueber die Ernennung des Direktors und der beiden ſtändigen
Mitglieder des Reichsverſicherungsamtes ſieht man
3 in der nächſten Sitzung des Bundesrathes dem das
orſchlagsrecht bei dem Kaiſer zuſteht Mittheilungen entgegen

Die Wahl der nichtſtändigen acht Mitglieder des Amts von
denen der Bundesrath vier ernennt erfolgt erſt in etwa 1 bis

Uns zu rächen Vater Das iſt der rechte Gedanke der
mich für das Opfer ſtählt Er ſtammt aus den Käinpfen
dieſer Stunden Wir waren nach troſtloſem Jrren in den

Zen gelangt und dieſer Menſch hat uns zurückgeſchleudert
t Schiffbrüchige hatte eine Planke und dieſer Mann hat

e ihm aus den Händen geriſſen Das iſt eine Grauſamkeit
zum Himmel ſchreit und ich will ihn dafür bezahlen Er

kani triumphiren Vater und bei der ewigen Gerechtig
ich werde diejenige ſein welche triumphirt

Eine leidenſchaftliche Erbitterung brauſte durch dieſe
e aus dem mühſamen Athmen klang der ver
haltene Sturm

Er ſah ſie ein Weilchen ſtumm an Eugenie das Unglück
an Deine reine Seele zu trüben, ſagte er endlich mit
e

Du einen Ausweg Vater Dann will ich widerrufen was ich geſagt habe

Helling, meinte er
Lege S c biſt furchtbar erregt Eugenie

s W ſein e i Gewißheit e d
afenmir geſagt vlglatth War Dich einſperren laſſen auf lange

Zeit hinaus wenn er nicht bezahlt wird Was fangen wiran o t uns daß die r die n
b e ſie lange erträgſt Einen rettenden

eGute Nacht
Sie beugte ſich auf die Stirn des Daſitzenden er fühlte

h e

nſtanz ſowie die Sytzzgenna be der an den 2 Monagten nachdem von den ſtändigen Mitgliedern und
Beamten die nothwendigen vorbereitenden Arbeiten vollendet
ſind Die hauptſächlichſte Thätigkeit des Reichsverſicherungs
amtes wird zunächſt die Bildung der Berufsgenoſſenſchaften
ſein

Am nächſten Sonntag findet in Döbeln ein nationaltiteelee Parteltae für das Königreich Sachſen ſtatt

Der Deutſche Kolonialverein erläßt folgenden
Aufrufc erfreuliche Umſchwung der öffentlichen Meinung über

die Nothwendigkeit des Eintretens Deutſchlands in die Reihe
der koloniſirenden Völker iſt jedenfalls zum Theil der ſyſtema
tiſchen Klärung der Anſchauungen des deutſchen Volkes durch
den Deutſchen Kolonialverein und die beſtehenden gleiche Ziele
verſolgenden Vereine zu verdanken Aber der Ausgang der
Verhandlungen des Deutſchen Reichstags über die Vorlage
der Reichsregierung betreffend die ſtaatliche Unterſtützung
deutſcher PoſtdampferLinien hat aufs neue bewieſen wie noth
wendig eine weitere und verſtärkte Thätigkeit in feſt organiſirten
Vereinen iſt um bedeutende praktiſche Erfolge zu erreichen
Noch einmal wenden wir uns daher an alle patriotiſch geſinnten

Deutſchen r die Beſtrebungen unſeres Vereins billigen
mit der dringenden Bitte nicht gleichgiltig beiſeite zu ſtehen
vielmehr durch zahlreichen Beitritt zu dem Vereine ſeine mate
riellen Mittel zu verſtärken und ſeinen moraliſchen Einfluß zu
erhöhen Jn einem Augenblick in welchem die Frage zur
Entſcheidung gelangt ob Deutſchland auch auf dieſem Gebiete
neue Bahnen einſchlagen und ſich ebenbürtig an die Seite der
übrigen Kulturvölker ſtellen wird iſt es für alle Geſinnungs
enoſſen patriotiſche Pflicht nach Kräften mitzuwirken Beitritts
rklärungen ſind an das Bureau des Deutſchen Kolonialvereins

zu Frankfurt a/M zu richten

Zum Präſidenten der Disziplinarkammer in Köslin
iſt der Landgerichtsdirektor Walther daſelbſt zum Präſidenten
der Disziplinarkammer in Magdeburg der Landgerichts
präſident Petrenz daſelbſt und für die gleiche Stelle in

i der Landgerichtspräſident Witt in Altona erwählt
worden ferner zu Mitgliedern der Disziplinarkammern in Oppeln
der MilitärJntendanturrath Münzer in Breslau in Trier der
kommiſſariſche OberPoſtdirektor Reiſewitz in Danzig und in
Danzig der Ober Poſtdirektor Schopper in Königsberg

Von den vier letzten Dispensgeſuchen aus der breslauer
Diözeſe hat der Kultusminiſter jetzt noch zwei bewilligt

Der chineſiſche Geſandte Li Fong Pao iſt am Donnerstag
mittag mit dem Geſandtſchaftsſekretär Dr Kreyer von Berlin
nach Paris abgereiſt

Halle den 4 Juli
Meteorologiſche Station

Z Juli 10 U abs 4 Jull 6 N g
Barometer Millimeter 754,51 754,44Thermometer Celſius 21,50 18,38Relative Feuchtigkleit 89,7 582,9in l NW1 N16 U früh Thaupunkt n ö K 12,2

Waſſerwärme der Saale 17 Grad

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Polg
3 Juli 8 U morgens Geringe Veränderungen Das heitere ruhige

warme Wetter hielt über Mitteleuropa faſt in ganz Europa noch an Jmweſtl Mitteleuropa hatten ſich vielfach Gewitter entladen Die Temperakur
war in Deutſchland noch geſtiegen und lag bis 8 Grad über der normalen
Haparanda 765 20 ſtill wolkenlos Moskau 763 19 Nord ſtill heiter

nun 765 19 Oſt ſchwach wolkig Wien 764 10 ſtill wollenlos
rlsruhe 763 23 Oſt leicht wolkenlos Am 1 7 U früh Pola 763 19

Nordweſt mäßig ſchwach bewölkt Rom 764 17 ſtill wolkenlos Neapel 764
18 ſtill wolkenlos Konſtant 759 4 22 ſtill wolkenlos

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Prinz Georg von Preußen hat nach langer Pauſe

wieder einmal ein Trauerſpiel dieſes Mal in Proſa gedichtet
und unter der Aufſchrift Katharina von Medicis mit
ſeinem Schriftſtellernamen G Conrad veröffentlicht

Am Freitag führte Herr Prof Klopfleiſch aus Jena mit
mehreren Studenten in der ſtädtiſchen Lehmgrube bei Apolda
die Aufdeckung prähiſtoriſcher Feuerſtätten aus Die Fund
reſultate waren ſehr intereſſant ſie beſtanden aus zahlreichen und
bedeutenden Fragmenten von Amphoren taſſen und ſchüſſelartigen
Gefäßen Knochen vom Elch Rind Schaf und Ziege ſowie einem
zur Hühnerfamilie gehörigen Vogel aus Feuerſteinmeſſern und
ſchabern einem Serpentinmeiſel Hüttenreſten zuſammengeſinterter

Aſche 2c Die Gefäße waren theils von grober inländiſcher Arbeit
theils deuten ſie durch Schlangen Eier Strich und Wellen
ornamentirung auf einen Zuſammenhang mit egyptiſcher Keramik
und Kultur hin Offenbar ſchreibt das Apold Tabl befand
ſich zu Ende der Stein und Anfang der Bronzeperiode etwa
200 v Chr hier vorübergehend die Anſiedelung eines von Süd
oſten aus die hier urſprünglich anſäſſigen Jndogermanen ver
drängenden nomadiſirenden thrakiſchen Stammes Derſelbe
war wie die verſchiedenen Gefäßreſte beweiſen höher kultivirt
als die Jndogermanen und zeichnete ſich beſonders durch die
wahrſcheinlich künſtlich erzeugte kahnförmige Schädelbildung aus
Am Orte ihrer Niederlaſſung warfen dieſe Stämme trichter
förmige Gruben aus und errichteten über denſelben von Geflecht
eine Art Biberhütte dieſelbe wurde mit Lehm beſtrichen und hart
gebrannt Jn dieſer Grube loderte alsdann das Herdfeuer
während ſie gleichzeitig als Müllſtätte für die heute ſo unendlich
wichtigen und inſtruktiven Abfälle diente Die einheimiſchen
Jndogermanen ſtellten ſich ihre Kochgeſchirre ähnlich dar indem

ihren Kuß wie einen Hauch dann war ſie fort ohne daß
alten Er hörte ihr Kleid

rauſchen das leiſe Geräuſch des Thürſchließens Dann legte
er ſich zurück

Blum war im Jnnerſten eine kleinbürgerliche Natur welche
vor allem Heraustreten aus ruhigem Geleiſe ſcheute Die
ar des Schickſals hatte ihn in die Bahn der Abenteuer ge
ührt und er hatte mühſam ſich darin gehalten

Was ihm jetzt drohte war etwas Ungeheuerliches für ihn
etwas gegen das ſich jede Faſer in ihm ſträubte das Ge
fängniß Er hatte die Empfindung daß er wenn er in der
That dorthin kam das Gefühl nie verlieren würde als ſei er
ein Befleckter ein Ehrloſer ein Menſch mit dem Kainszeichen
der Galeere Eugenie wäre nicht zu dem Glauben gelangt
daß er ſich ihr Tr gefallen laſſen würde wenn er recht
zeitig die Kraft gefunden hätte dem Gedanken eines Tages
ſitzen zu müſſen reſignirt in die Augen zu ſehen it

jener Unentſchiedenheit welches das Ja und das Nein vermied
J er den Opfermuth in Eugenie werden und ſich feſtigen
aſſen

un war ihr Entſchluß über ſich ſelbſt klar mit Gründen
gewurzelt und geſtützt Blum kannte Eugenie zu gut um
nicht zu wiſſen daß hier mit Gegengründen nichts aus
zurichten war

Aber ihm ſtand die väterliche Autorität die väterliche
Gewalt zur Seite Ohne ſeine Zuſtimmung war ihr Entſchluß
ein Boot ohne Segel es war ſeine Pflicht dieſe Zu

er einen Verſuch machte ſie zu

zu verſagen

Fortſ folgt

Ke Kördchen mit Thon überzogen und hart brannten Dieſe
Schaalen wurden alsdann mit heißen ſog Kochſteinen bis zum
Garwerden der Speiſe erwärmt Die einwandernden Thraker
hatten eine ſo ausgebildete Keramik daß deren Schilderung an
dieſer Stelle unmöglich iſt

E Werner die bekannte Romanſchriftſtellerin Frl Buerſten
binder in Berlin hat ihre in der Gartenlaube erſchienene Er
zählung Das Gottesurtheil welche in Dalmatien zur Zeit
der letzten Jnſurrektion ſpielt in ein Schauſpiel verwandelt
das ſich bereits unter der Preſſe befindet

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e i nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

Wermnigerode 3 Juli Heute vormittag 9 Uhr traf Se
K Hoheit der Großherzog von Mecklenburg Schwerin
mit Gemahlin und Kindern hier ein um bis zum Montag den
7 bei ſeinen erlauchten Verwandten im hieſigen Schloſſe
zu verweilen

Nordhaufen 3 Juli Geſtern nachmittag thürmten ſich
rings ſchwere Gewitter auf der Horizont verdunkelte ſich und
es war ſchließlich nicht mehr möglich ohne Lampenlicht zu
ſchreiben Kurz vor 6 Uhr entluden ſich die Gewitter Blitz
folgte auf Blitz Nach einſtündiger Dauer legte ſich das Unwetter
das hier ohne Schaden vorübergegangen Leider hat ſich aber
zwiſchen Greußen und Strauß furt insbeſondere bei Schilfa
Gangloffſömmern Weißenſee Großenehrich 2c ein furchtbares
Wetter mit Hagelſchlag und wolkenbruchartigem Regen
entladen und die Fluren theils total verwüſtet Der Nordhauſen
Erfurter Eiſenbahnzug traf mit einſtündiger re eindie Schienen ſtanden unter Waſſer ſodaß für den Zug die Gefahr
einer Entgleiſung vorhanden war Es mußte von Straußfurt
aus eine Maſchine vorausfahren die an der Bahnlinie auf
eſtapelten Schwellen waren theils auf das Schienengeleiſe geſhwemnmt es wurden die Arbeiter der anderen nach hier gelegenen

Stationen berufen zur Freimachung des Fahrgeleiſes und heute
früh ſind die Herren Betriebsdirektor Krohn und ſtellvertretender
Betriebsdirektor Regierungsbaumeiſter Wolff nach der gefährdeten
Strecke gefahren

Nordhauſen 3 Juli Vor der hieſigen Strafkammer
ſtanden geſtern ein auswärtiger Lotterie Collecteur und 29
Perſonen aus den Kreiſen Nordhauſen Sangerhauſen Worbis
und Heiligenſtadt erſterer unter der Anklage nach Preußen
Proſpekte und Looſe einer in Preußen nicht konzeſſionirten
Lotterie geſandt letztere in einer in Preußen nicht zugelaſſenen
Lotterie geſpielt zu haben Der Vertreter des betr Collecteurs
ein auswärtiger Rechtsanwalt beſtritt die Strafbarkeit ſeinesMandanten und behauptete daß die bezügliche preußiſche Ver
ordnung vom 5 Juli 1847 auf auswärtige Collecteure nicht an
wendbar ſei wie auch das Landgericht II in Berlin und das
Kammergericht auf Freiſprechung erkannt hätten Die kgl Staats
anwaltſchaft dagegen behauptete daß es hier nicht auf die civil
rechtlichen Beſtimmungen des Artikel 321 des Handelsgeſetzöuches
ankomme was auch das Reichsgericht in einem neueren Er
kenntniſſe vom 10 März d J ausführe Bezüglich der an
geklagten Lotterieſpieler führten deren Vertreter die Herren Rechts
anwalt Eberhardt und Juſtizrath Löbnitz von hier aus daß da
im Jnſerathentheil amtlicher Blätter zu Worbis und Heiligen
ſtadt die qu Lotterie unbeanſtandet inſerirt worden und zur Be
theiligung an derſelben aufgefordert ſei die Looſe auch den Reichs
adler als Stempel trügen bei den Loosnehmern die von der
kgl Verorduung vom 5 Juli 1847 keine Kenntniß hätten die

eberzeugung vertreten geweſen ſei daß die betr Lotterie imdeutſchen Reiche und beſonders auch im Preußiſchen Staate kon

eſſionirt geweſen ſei Den Angeklagten fehle ſonach der ſtrafbare
olus und ſtehe ihnen 8 59 des Strafgeſetzbuchs zur Seite

welcher beſtimmt Wenn jemand bei Begehung einer ſtrafbaren
Handlung das Vorhandenſein von Thatumſtänden nicht kannte
welche zum geſetzlichen Thatbeſtande gehören oder die Straf
barkeit erhöhen ſo ſind ihm dieſe Umſtände nicht zuzurechnen
Die kgl Staatsanwaltſchaft beantragte gegen den auswärtigen
Collecteur eine Geldſtrafe von 500 M und gegen jeden angeklagten
Spieler 3 M Geldſtrafe Der Gerichtshof erkannte nach
längerer Berathung gegen erſteren auf 150 M Geldſtrafe indem
er ſich der Anſicht des Reichsgerichts anſchloß dagegen wurden
die 29 angekl Lotterieſpieler weil auf ſie der 8 59 des St G B
in Anwendung komme fr n r Behringaus Rotheſütte Vater des am 4 Febr im Walde bei Jlfeld
ermordeten Forſtlehrlings fuhr geſtern mit Frachtgut von hier nach
Elbingerode Auf der Chauſſee im Harzwalde nahe bei König
hütte brannte plötzlich der Wagen und dieſer ſowie das Fracht
gut wurden ein Raub der Flammen Behring ſelbſt der im
Wagen ſaß hat ſchwere Brandwunden davon getragen

V Eisleben 3 Juli Während eines der verſchiedenen
Gewitter die geſtern gegen abend über unſere Gegend hinzogen
ſchlug der Blitz in eine gefüllte Scheune des Wendenburg ſchen
Gntes in Hedersleben und äſcherte ſie ein Der hieſige
Miſſions Hilfsverein feierte am Sonntag ſein Jahresſfeſt
Beim Feſtgottesdienſte in der St Andreaskirche predigte Sup
Dr Holtzheuer aus Weferlingen An den Gottesdienſt ſchloß
ſich eine Nachfeier im Garten des Mansfelder Hofes Die Jahres
Einnahme des Vereins pro 1883/84 betrug 962,62 die Kirchen
kollekte am Feſte 79,11 M und eine zweite Kollekte bei der Nach
feier 35,65

F Wiehe 3 Juli Jn der fünften Nachmittagsſtunde des
geſtrigen Tages zogen ſich in öſtlicher und ſüdlicher Richtung
mehrere ſchwere Gewitter zuſammen die ſich unter Sturm
wind ſtarkem Donner und Blitz über hieſige Stadt und die um
liegenden Ortſchaften in einem ſtarken Regen untermiſcht mit
Hagel in der Größe einer Haſelnuß entluden Gleich darauf
ſtieg in weſtlicher Richtung ein ebenſo ſchweres Gewitter herauf
theilte ſich nach zwei Seiten hin nämlich nach Süden und

orden und nahm den Weg nach Oſten wo es unter fort
währendem Donner und ſtarkem Blitzen über zwei Stunden feſt
ſtand und dann langſam in einen Regen auslief Von den Blitz
ſchlägen iſt einer in das Pfarrhaus zu Allerſtädt gefahren ohne
zu zünden und ohne beſonderen Schaden anzurichten Ueber die
weiteren Blitzſchläge iſt bis c nichts bekannt geworden Die
jetzt beendete Heuernte hat ſowohl in quantitativer als in

lter Hinſicht einen reichen Ertrag gewährt Trotzdem iſt
ei den ſtattgehabten öffentlichen und Privatverkäufen nur ein

Mittelpreis erzielt worden was hauptſächlich darin liegt daß auf
dem Finnengebirge der Klee und andere Futterkräuter eine er
Kg Ausbeute e pihren Infolge der eingetretenen warmen

itterung haben i im Unſtrutthale die weſentlich
erholt Am 29 Juni feierte der Magiſtratsdiener Chriſtian
Becker hier 81 Jahre alt mit ſeiner 79jährigen Ehefrau die
oldene Hochzeit Beide ſind im Verhältniß zu ihrem hohen
lter noch rüſtig Becker ſteht ſogar noch im Amte Das Jubel

paar hat außer einer Bibel vom Kaiſer ein Gnadengeſchenk
von 30 M erhalten und namens der Stadt iſt ein an

h Geldgeſchenk überreicht worden Freunde und Bekannte
andten viele kleine Geſchenke
K Burg 3 Juli Geſtern nachmittag fuhr der Blitz unweit

Pietzpuhl in eine Schafherde es ſollen ca 60 getödtet
ſein Mit der Roggenernte gedenkt man in hieſiger Gegend
in künftiger Woche zu beginnen Am Sonntag ſteht uns die
Feier des 9 Provinzial Kriegerfeſtes bevor Es ſind
ereits 35 Vereine mit über 1000 Mann angemeldet t dem

Paradeplatze wird vormittags ein Feldgottesdienſt Wege alten
werden an den ſich ein Be du die Straßen ſchließt und
nachmittags iſt auf dem großen Exerzierplaße am Bahnhofe
kameradſchaftliches Beiſammenſein Unſer konſervatives Amt
liches Kreisblatt für den I Jerichowſchen Kreis erſcheint

J gru d J ab nicht mehr täglich ſondern nur dreimal in
er Woche
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Merbitz bei Nauendorf 3 Jul In vergangener Nacht Miniſterium Trikupis alle in Athen wohnenden Kretenſer Berlbrach in dem früheren Gaſthofe zum Sp erling e en Räume Truppen der Garniſon gaben ihm das el Die Le Jene iner Börſe von n
jetzt als Arbeiter Wohnungen dienen Feuer aus und es konnte wurde auf Staatskoſten und mit den Ehren eines Generals voll Dertſae ar an enndtge seude an greets
nur das Wohnhaus gerettet werden Außer der hieſigen Spritze zogenſchien die freiwillſge geuerwehr aus Löbeſin b ihrer von h 13353 M chMannſchaften Sezo geren bprotzſpritze als erſte auf dem Brand Die Cholera v do a a do 10580 8
platze und trat ſofort in Thätigkeit etwas ſpäter langte auch die Jn Toulon erben vom Mittwoch abend 7 Uhr bis Donnerstag S r e 9 do 7mit Pferden beſpannte löbejüner Stadtſpritze an welche indeß vormittag 10 Uhr 3 Perſonen an der Cholera So meldet ein m L Cent Pprer c e r 8
nicht in Thätigkeit kam Andere Spritzen kamen trotz der freien offiziöſes Telegramm dem aber eine Privatmeldung der Voſſ Ztg Boden 86 20Lage des Brandplatzes zur Hilfeleiſtung nicht an gegenüberſteht der zufolge eine erhebliche Verſchlimmerung der Lage 3 en n her in 1 138

Staßzfurt 8 Juli Vorgeſtern mittag erhängte ſich der eingetreten ſei man verzeichnete danach im Laufe des Mittwoch 52/do Gr B do 1107z 88900 r 75
in der Chlorkaliumfabrik zu NeuStaßſurt beſchäftigte Arbeiter 21 Todesfälle Toulon verödet allmälig da die Auswanderung F Pr Cp idb w Ludw 84/00 be
W Der Bahnarbeiter welcher beim Niederwerfen eines immer mehr zunimmt Beiſpielsweiſe mußte der öffentliche veß Gyp Nit 1 r 5 ſhaueLdggegge
Si e durch denſelben ſchwer getroffen wurde iſt im e Sdienſt reorganiſirt werden weil die meiſten der dabei do do VII u X 10200 b Lemd Czernow v 82,75 G
hieſigen Krankenhauſe geſtorben beſchäftigten Arbeiter die Stadt verlaſſen haben Jn Marſeillel do do VII 9900 z Deſt Frz St alte 2388

J ſind am Mittwoch bis n Abend 2 ſeit 24 Stunden im Ganzen Ruſſ Boden Kredit 89,60 b z do 1874 387,50
Am 3 nachmittags traf der Kriegsminiſter General 4 Perſonen an der Cholera geſtorben Ueber Nacht kamen 3 und do Centr Bd Pf 80,60 b5 1 do Slieutenant Bronſart v Schellendorff in Magedburg ein am Donnerstag bis mittags 2 weitere Todesfälle an der Cholera heut Z 5 h 3 z

und beſichtigte die Citadelle wegen des Durchbruchs derſelben vor 32 Suht ven b 3082 Lfür eine neue Pferdebahnlinie Hierauf folgten der Herr i Von einem eigenthümlichen Vorfall berichtet die K Z Am a Heſt Gold Rente 85,90 z do S 102,80 88
mit dem Feſtungskommandanten c einer Einladung des Chefs des 29 v M G en 10 Uhr abends lief der von Marſeille kommende 5/ Ungar PapierRente 74,30 b Unaariſche Rardoſts 31,90
Generalſtabes vom 4 Armeecorps zu einem Diner adnpſer eiſtral der während der Ueberfahrt ziehrere Leute an 4 Ungar GoldRente 2650 6 on 1 en

Der Magiſtrat von Magdeburg theilte den Stadtverordneten der Cholera verloren hatte in den Hafen von La Seyne ein Ftalientſce Rente 10570 c 5 do Em 28
in geſchloſſener Sitzung mit daß das Kriegsminiſterium der Man hatte dieſem Schiffe ſchon das Einlaufen in den Hafen von r 1872 910 5 CharkowAzow 98,40
Stadt a den Ankauf der Nordfront eines Terrains welches Baudal verweigert und den Befehl ertheilt ſich ſofort bei der 5 R An v 1877 9700 4 Jwangor Dombrw 85,50 b
140,337 qm groß iſt der qm für 40 zuſammen für 5,609 4680 M Quarantäne von Toulon zu melden Der Kapitän fuhr auf die 4 e do v 1880 76,70 b e eroneich 1777angeboten hat wovon ſich der Preilitärfistus für Straßen Vorſtellung mehrerer Bürger von La Seyne auch ſofort wieder 65 do OrientAnl II 59,80 b z Diosco dhaſan 1020
durchbrüche Gebäude c 1,540,069 M reſervirt hat ſodaß ab nachdem er einen Mann eines Lichters zurückgelaſſen hatte Ruſſ Rente 1883 105,75 v Sinelenst
4,069,411 M zu zahlen bleiben b den Ankauf der Eitadelle anſtatt aber die offene See zu nehmen warf er angeſichts der In und auel Eiſenbahn Stamm 5 rn low 1008
welche rund 98,000 am groß iſt für welche nach Abzug des für Werkſtätten von La Seyne die Anker aus und verließ dann mit n StanimPrior e ittien 4 Rüuff NikolaiOblg 82,80 b
Gebäude zu Militärzwecken zurückbehaltenen Terrains 3,436 510 M der ganzen Mannſchaft das Schiff Man ergriff ſofort Maß AgöenAgſtricht o See 73
verlangt werden zuſammen alſo für beide Terrains 7,505 921 M ßer um dem Miſtral die Verbindung mit dem Lande ab Serlin Dresden S e Ware Wien S
Die Angelegenheit wurde der Magd Ztg zufolge einer Kommiſſion zuſchneiden Der Lichter der Mann der ſich auf demſelben be Berlin Hamburger 425,25 8 s Gr Ruſf Staats Hbl 69,60 b
überwieſen fand und ein Matroſe des Dampfers den man wieder einſchiffte Bresl Schw Freib 116,10 G Translautaſiſche Eſb Döl 58,80 b

wurden des Nachts von der Gendarmerie überwacht Des Kapi it B 79,50 bz
e Leipzig 83 Juli Jn der geſtrigen Stadtverordnetenſitzung ſ täns konnte man noch nicht habhaft werden Am 1 d wurde Galiz Karl Ludw 415,7s bzB Bank und JnduſtrieAktien

machte Oberbürgermeiſter Dr i ipzi i Gotthardbahn 101,10 b Aachen Diskonto 111,25 Gchte O germeiſter Dr Georgi die für Leipzig und ganz der Dampfer in das Lazareth von Toulon geſchafft le Eorere Guben 400 da Je handels el 123 d
Deutſchland jedenfalls ſehr intereſſante Mittheilung daß Präſident Am Mittwoch fand in Marſeille eine Verſammlung von Aerzten DarmſtaSimſon ihm das Programm und die Konkürrenzbedingungen für und Pharmazeuten ſtatt Der Vorſitzende erklärte daß die Be el gudichhefen 28 Die o on natdie e 5
den Bau des r udes wie ſie vom Reichs unruhigung der Bevölkerung unbegründet ſei da die Sterblichkeit MarienburgMlawta 74,50 bz6 Deutſche Bank 149,75 b
juſtizamt genehmigt ſind mitgetheilt habe und daß das Konkurrenz durchaus nicht die Zahl überſchreite welche bei Eintritt der Mecklenbur 88

esdener Ba
40 bausſchreiben in der nächſten Zeit erfolgen werde Unſere ſtarken Hitze die gewöhnliche ſei Man glaubt Grund zu der Nordh Erſurter abgeſt 60,25 bz

Thomaskirche ſoll ziemlich ausgiebig reſtaurirt und theilweiſe Annahme zu haben daß verſchiedene in der letzten Zeit vor Naſchl Lt er u natt 130,90 65
umgebaut werden die bezüglichen Koſten belaufen ſich auf gekommene Todesfälle irrthümlich der Cholera zugeſchrieben euß Südbahn 89,40 b nene 9260 6S1 000 M Heute ertranken beim Baden an verbotener worden ſind 7 Die ſtädtiſchen Behörden haben beſchloſſen S euzburg 32,25 b Heſter KreditAnſtalt 504,59 b
Stelle drei elfjährige Knaben Schüler einer Klaſſe und von der Jllumination am 14 d Abſtand zu nehmen und die echte Oder Ufer 191,90 6 Reichsbank 144,75 bzG
Söhne dreier Wittwen die in einem Hauſe wohnen dadurch freiwerdenden Mittel der nothleidenden Bevölkerung zuzuKRiaſchkMorezansk gar o6,75 S S 121,25 S

Ruſſiſche Südweſtbahnm 59,60 z Schleſ BankVerein 108,70 s
üringer 217,70 G Weimartiſche Bank 86,7Sarzburg 2 Juli Die geſtrige Verſteigerung der in wendendem herzoglich braunſchweigiſchen Hanptgeſttt Hareburg gezo enen Eine Verfügung des pariſer PolizeiPräfekten ordnet an daß Bentn reden nraegteebnrt 9910 s

Ergebniß Die 18 jungen Thiere welche unter den Hammer ge Cholera heimgeſucht ſind ehe dieſelben Paris betreten innerhalb S ſWMad Halberſt 3 abg 8980 Deſſauer Gas e
langten erzielten 63 620 d h einen Durchſchnittspreis von der Bahnhöfe einer Desinfektion unterworfen werden a e m z n s 6S B Am höchſten bezähit wurde der braune Hengſt von Gegen die Aerzte im allgemeinen giebt ſich gegenwärtig in S Dir Stbkahn u hl Berger ait
Hymenäus aus der Katie den Herr Oehlſchläger für 16,800 M Frankreich ein großer Unmuth kund bei Choleranoth Hundswuth Wiehe c er e2rſtand Auch von den übrigen Jährlingen erzielten einzelne u ſ w haben die Fauvel Paſteur und alle die großen Männer ſehr ler 19t,00 G Dortmunder Union 23,50 S
recht erhebliche Preiſe der Wiſſenſchaft in der Theorie prächtige Rezepte in der Praxis ahn 192,50 bz6 Bochumer Gußſtahl 101,00 638

C Kaſſel 2 Juli Heute iſt in dem an der weſtfäliſchen beweiſen dieſelben aber eine h rn die rn genannt Eiſenbahn Prioritäts Aktien und Hütt V konv 54,60 b
Grenze belegenen Stä zu werden verdient Die Biſchöfe von Aix und Marſeille fordern Obligationen lauziger Zuger 72,10 bſcaa ſt em kere z die arten Geneſen denn auch die Gläubigen auf ſich lieber auf Gottes Gnade als Brg Märk III A 97,25 G z 3 A 191 90

Heſ Betrieb geſetzt Die Molkerei Sächſ Th Br V St A 194,90 biſt für eine tägliche Verarbeitung von 3000 Liter eingerichtet en Wiſſen der Aerzte bei Bekämpfung der Seuche zu ver z r B 17 ger

S 0 y Maſch Hartmann 134,00 bzGAus i i i Jn Italien wird es mit Befriedigung aufgenommen daß die do J 19260 b do Stickmaſchinen sLinie i a eeeldetheitess W i getan Regierung auch an der Landesgrenze gegen Frankreich eine fünf VI Zeiger Maſchinen 152,00 ba
wartet werden kann a tägige Quarantäne angeordnet hat welche in Ventimiglia und 5 do X 10200 es WechſelS Modane bereits in z getreten iſt und auch auf andere 4 do Dt Soeſt I Amſterdam 100 ſ 8 T 168,85 bze Alpenpäſſe ausgedehnt werden ſoll Ein Kommiſſar und Truppen 4 do Nordbahn 103,25 B Brüſſ Antw 100 fr 8 T 81,05

Vermiſchtes Pirt ſieht a angen w di e e r 182 bz u cDie Soldaten de iſerin eichzeitig iſt auch angeordnet daß die Reiſenden auf den inter Wort 2 kg 1,20 bzArtillerie Majors E weiſe t ſenee Volcr e nern nationalen Bahnhöfen zu Luino und Chiaſſo einer Desinfektion a h c do 73
beſuchte ſah auf derfelben wundervoll plaſtiſch gearbeitete Zinn nterzogen werden Die im Lazareth zu Ventimiglig als I Brl Ptsd Mgd D 108 90 g e
foldaten die ihn ſo in Aufregung verſetzten daß er ſich fort und VAeraverdächtig internirte Perſon befindet ſich wieder wohl 4 BerlinStettin gar 102,00 G BankDiskontoſg nach ihrem Beſitz ſehnte Sie Bekannten des Herrn Majors Für den Fall daß die Cholera Straßburg bedrohen ſollte Braunſchw Eiſenb 103,25 G Berlin Wechſel 4 Lombard 5
chenkten dem Knaben mehrere Vooſe zu der bald ſtattfindenden iſt dort der Bau von Baracken behufs Jſolirung der Kranken n e Amſterd Z Bruſſel 5 London 2Lotterie und nun ſtand es bei dem Kleinen ganz feſt daß er die e oſſen worden avinnden 10120 Parts 3 Petersburg 6 Wien 4
Zinnſoldaten gewinnen müſſe Wie groß war aber ſeine Trauer 4 do VI 105,90 G Sold Silber und Banknotenund Enttäuſchung als keine ſeiner Nummern ſich auf der Gewinn Vereine und Verſammlungen do VII 108,20 Souvereigus 20,36 63
liſte befand und er auf ſeine Nachfrage erfuhr daß die Kaiſerin Weimar 3 Juli Der Großherzog von Weimar HalleSor v St g 108 90 n 20,43 d
die ſtets zu wohlthätigen Zwecken eine Menge Looſe ankaufen nahm auf Erſuchen des Vorſtandes das Protektorat des Weh nläßt die Gewinnerin ſei Schnell entſchloſſen ſetzte der junge E Allgemeinen evangeliſchproteſtantiſchen Miſſions z zig reſals 227

hin und ſchrieb folgenden Brief Liebe Kaiſerin Alle Lereins an 8 Jo Wittenberge 88,00 bzG s Banknotenungens ſagen daß Du die hübſchen Zinnſoldat 4 Maing Ludw g w 102,90 67,50u ſie doch nicht Led rade en Page ich Dich ſt haſt Handels Verkehrs und BörſenNachrichten der 187 102,60 8 Ruff do i
8 I

u meinem Geburtst Dei Berliner Börſe 3 Jult In den maßgebenden Vorgängen und do konvNur auch gar nicht lange Wer Wien a r Serr M Es in dem Verlauf der Börſe nd Je gen
ein höherer und e te denſelben d Perrn Major Die Tendenz iſt wohl als feſt zu bezeichnen aber die Veränderungen der Kurſe

rn b di egte demſelben den Brief vor mit der ſind mit vereinzelten Ausnahmen doch nur ganz minimal ſodaß die Haltung Leipziger Börfſe vom 3 Juli
ge ob dieſen ſein Sohn geſchrieben habe Der Vater war wie bereits telegraphiſch gemeldet eine abwartende iſt Der Schluß brachte

ehr erſtaunt und ſchalt den Knaben wegen ſeiner Dreiſtigkeit wieder eine Abſchwä d luſtloſen Verkehr M irte Kgl Sächſ M Z Kgldoch dieſer hatte ſeine Soldaten weg vie der Beahe ſt dtnt e Worten h See nen an z e e
mitgebracht hatte Waren es doch was ſie immer für ihn bleiben et h irre Marienburger z o v Mansf Gw 1882 10130werden die Soldaten der Kaiſerin Dieſer Vorgang wurde Ohren h See t e 800 so a d 101 2re einem Bekannten des Herrn Majors in einer Geſell Dortmunder Union 67 e Los e tau Thlr z b 3 e

Halle 3 Juli ti 3 Staatsanl 1830 25 7Ein Grubenbrand iſt am 24 Juni in dem Wilhelm enden Selereifabe ren an z do 185 19 e 18
chachte der Kaiſer FerdinandsNordbahnBergbaue in Polniſch92209 Stammaktien und 1806 St Prior el vertreten Die Anweſenden nahmen t do 1847 500 102 h i286 10528
ſtrau infolge einer Exploſion ſchlagender Wetter ausgebrochen Dir re en und des Aufſichtsrathes entgegen Ueber die gegen i 3 2 57 Altb Landesb Obl 02 G

Die Verdammungs und Abſperrungsarbeiten werden mit Eifer röhte Theil der dienen hen tie ebetrieben Als Urſache der Exploſion wird ein Spren s an ſo daß die dies ſaheige bergthberte Portion Lidrten Ein daß e e e
gegtheng daher die Bergarbeiter wahrſcheinlich kein V chulden trägniſſe des laufenden Jahres wahrſcheinlich ſich ſeigern werden e 3385 n

t Von den am Exploſionsorte in erwendung geſtandenen Die Direktion der NordhauſenErfurter Eiſenbahn beklagt in la z 23888 2 eſ Lpz 139,00Beraleuten haben zwei ein alter Häuer und ein junger Schlepper einer dritten Veſchwerdeſchrift an den Miniſter die andauernden Schädigungen g Bu Hüchrad e kg 2322ſchwere Verletzungen ſechs andere und der zufällig an den r durch die Staatskonkurrenz indem die Transporte im Verkehr zwiſchen Hannover s ne 7 u Elbſ Geſ Alt 226 z
gekommene JngenieurAdjunkt Mauerhofer leichte Verbrennungen Odenburg Braunſchweig und Erfurt widerrechtlich ausſchließlich über die DuxB e 15 S v e
t e e Exploſion in den übrigen Strecken r a den Auf die bisherigen Eingäben iſt weder eine 5 Franz Joſ B ſöe/eg 86,50 15 Thür Br V St 288
er Grube befindlichen Bergleute retteten ſich durch den Hermine Der t ird ge 2 egildeſchacht welcher mit dem Wilhelmſchacht in Verbindung ſieht nd gedart dut ne n e c a A 122 00r56welcher Umſtand die Rettungsarbeiten ſehr erleichtert Se Waing durg er Alnahte de ad u von be eſing dex on h A 8 i

meldet man erf noch daß bei der bſperrung und ventlonalſtrafe wegen verſpäteter Fertigſtellung des neuen Bahnhofes entbunden B 1317 45 Auſſig
Vermauerung des brennenden mit ſchädlichen Gaſen gefüllten worden wäre abgelehnt und der Büthermeſſerei bereits hiervon Mittheilung 5 SorauGuben 11288 5 T Weh

Wilhelmſchachtes der Ingenieur Czerny und ein Bergmann durch n d wigrhahn überhaupt Roch i einer wirr do Gold 98
T et Zaſe rdtet wurden Der Schacht wird durch Monate zu richterlicher Entſcheidung tommen dedogan werden tann darſte ſieht wori zo Allg D J z z c

t 23 87 00Schlagende Wetter entluden ſich am 1 d in de Mehl Börſe Halle 3 Jnli Preiſe für 100K Weizenmehl 00 7 Vewin 4 Gold SWellington Kohlenbergwerke in Nangims WVancouver ſel 28,00 29,00 8 e meh ö 2600 27,00 W Roggenmehl 01 Weſeuſch S DuxBodendac 88,00
Brit Col 24 Perſonen wurden getödtet und viele verwun c 2300 24,00 M Roggenmehl 011 008 0 M Juttermehi n Sächſ Bant e z C e

Deren zeigt An d htte deren e o e r n S cHof bei Freiberg und zwar infolge falſcher Weichen v 00 33 25 5 E v 1871 85,90ellung Mehrere Wagen ſtürzten auf di ite Magdeburger Börſe und 5 Kaſchar 8400n e rhuhee e niema berleht vom Perolal citt ein Venſer Granulated 3 Jul 18 ar Popierſohr 215,008 vo

on 7 do Schuldverſchr 104,006 9025e en b s an rin 4 2340 2380 W 23,402380 M s e serausgeber erüchti i ioll beim Ausſteigen aus dem Sornzucer Se 2240 22,80 W 22 40 22,80 W
ſwaltenem Schä a Kornzuger 21 70e e rn n een ge t30 v Be brachen mehr Leribegene Caunt n D o e el wenig dal w Paris 4 Juli Telegr Die Deputirtenkammer
akob Kraus in Tſchiſchkowitz bei d Böhmen durch das de o m T lehnte mit 281 gegen 206 Stimmen das Amende
enſter ein und raubten einen Koffer welcher gegen 30,000 Gulden Gem Raſſinade 30,25 8100 M 80,25 8100 ment Rivet das Recht der Kammerauflöſung in
Werthpapieren Sparkaſſebüchern und in Vaargeld enthielt Gem Melis I 29,00 2600 M der V terdrück rKraus erwachte ſchlug Lärm und verfoigte die Diebe aber i Tendenz am 3 Juli Ohne derung D Serfaſſung zu unterdrücken ab nachdem

Bei der Sullowitzer Mühle wurde der Koffer leer auſ e Sie der Kaufmannighaſt Ferry dagegen geſprochen Darauf nahm die
gefunden Waſſerſands Rache Kammer die Reviſionsvorlage mit 414 gegen 113Pexſonalnachrichten Jn Athen ſtarb am 18 v M Saale e e guten 4 Juli morg 78 Stimmen an

morg 1,88der neunzigjährige Fübis 1878 4 Führer aller kretenſiſchen Aufſtände von 1021 T 3 9SsaaAabſWvur unwmſ iodlwuuunuwuuauuw18 onſtantjn Kriaris der auch an den griechiſ tn ne d F geh4 reiheitskämpfen während ſechs Jahren theilgenommen hatte nern ad T d Wittenberg an gttesDas Leichen ccingit fand am nächſten tatt Das Du i vae d Dresden di T Vlacter fur Veehrung ad Unterhelttne dagcieet 9
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